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Damen Bezirksliga Gr. 2

SG Bruchköbel 1868 III : TTC Lanzingen 1958 
Sonntag, 19.03.2023, 14:00 Uhr

Schmitt beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als Gabi Schmitt nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste des TTC Lanzingen 1958 im Match der Damen Bezirksliga Gr. 2 einfuhr.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam SG Bruchköbel 1868 III, das eine 3:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 14:23) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Silke Stichel, die ihre zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 17:
15.

Den Start machten die Doppel. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Stichel / Wagner wurden
Dietsch / Wieczorek-Czopek unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Kunkel / Nicolaus gewannen gegen
Schmitt / Meidhof mit 3:2. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Marina Kunkel
beim 11:3, 2:11, 11:8, 4:11, 11:7 gegen Sabine Wagner zu verrichten. Unglücklich war Maike
Nicolaus anschließend in der Partie gegen Silke Stichel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wenig später ging es beim Stand von
2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Chantal Dietsch beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Silke Meidhof. Alexandra Wieczorek-
Czopek verlor ihr Match gegen Gabi Schmitt unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen der SG Bruchköbel 1868 III und
des TTC Lanzingen 1958 in die Box. Gekämpft bis zum Schluss hatte Marina Kunkel in der
Begegnung gegen Silke Stichel. Jedoch musste sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Kunkel
aus der Außenseiterrolle heraus, die sie auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit
einem Erfolg überraschen konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach eher keinem so guten Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewann Maike Nicolaus die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:12 für Nicolaus und 8:
20 für Wagner seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Den Sieg von Gabi Schmitt konnte Chantal
Dietsch im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Lanzingen 1958 war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat die SG Bruchköbel 1868 III in der Saison nun 2 Saison-Siege, 13
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.03.2023
gegen den TV 1884 Großkrotzenburg bevor. Für den TTC Lanzingen 1958 steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC 98 Hain-Gründau am 25.03.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 17:15 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG Bruchköbel 1868 III

Doppel: Dietsch / Wieczorek-Czopek 0:1, Kunkel / Nicolaus 1:0 
Einzel: M. Kunkel 1:1, M. Nicolaus 1:1, C. Dietsch 0:2, A. Wieczorek-Czopek 0:1 

 TTC Lanzingen 1958
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Doppel: Stichel / Wagner 1:0, Schmitt / Meidhof 0:1 
Einzel: S. Stichel 2:0, S. Wagner 0:2, G. Schmitt 2:0, S. Meidhof 1:0


